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aufgenommen bei der am 26.04.2022 abgehaltenen Gemeinderatssitzung. 
 
Am 26.04.2022 um 18:00 Uhr übernimmt Bürgermeister Harald Stauder den Vorsitz und führt unter dem 
Beistand des Generalsekretärs, Herrn Josef Grünfelder, die Anwesenheitskontrolle durch. 
 
Anwesend sind: 
 

 E.A. U.A.  teilweise An- und Abwesenheiten 

1. Harald Stauder     

2. Franco Nietzsch     

3. Gabriele Agosti     

4. Martin Christian Nock     

5. Valentina Andreis     

6. Dieter Oberkofler     

7. Werner Gadner     

8. Marco Sandroni     

9. Klaus Kaspar Ganterer     

10. Norbert Schöpf     

11. Christian Johann Genetti  X   

12. Jessica Schwienbacher  X   

13. Peter Gruber     

14. Karl Spergser X    

15. Helga Erika Hillebrand     

16. Joachim Staffler     

17. Anna Holzner     

18. Roland Stauder     

19. Philipp Holzner     

20. Helmut Taber     

21. Verena Kraus     

22. Stefan Taber     

23. Deborah Ladurner     

24. Ernst Winkler     

25. Ulrike Laimer     

26. Jürgen Zöggeler     

27. Horst Margesin     
 

Legende: E.A. = entschuldigt abwesend – U.A. = unentschuldigt abwesend   

 

Daraufhin eröffnet der Vorsitzende Harald Stauder die Sitzung. 
 

1. Sitzungsniederschrift der vorangegangenen Ratssitzung. 

 Der Bürgermeister weist daraufhin, dass die Sitzungsniederschrift der vorangegangenen 
Ratssitzung den Räten bereits mit der Einberufungsmitteilung zur heutigen Sitzung übermittelt 
worden ist.  
 
In Ermangelung schriftlicher Berichtigungs- bzw. Ergänzungsanträge gilt die 
Sitzungsniederschrift der vorangegangenen Gemeinderatssitzung gemäß Artikel 19 der 
geltenden Geschäftsordnung als genehmigt. 
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Die Gemeinderatsmitglieder Klaus Kaspar Ganterer und Deborah Ladurner nehmen die 
Funktion der Stimmzähler wahr. 

 

 

2. Genehmigung der Haushaltsänderung und Abschlussrechnung 2021 der freiwilligen 
Feuerwehr von Lana und der Abschlussrechnung der Freiwilligen Feuerwehr von Völlan. 

 

Berichterstatter: Horst Margesin 

 

Nach Einsichtnahme,  

in die im Landesgesetz Nr. 15/2002 und der Durchführungsverordnung zur Ordnung der Feuerwehr- und 

Zivilschutzdienste enthaltenen Bestimmungen über die Freiwilligen Feuerwehren und in die von den 

Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehren Lana und Völlan vorgelegten Rechnungslegungen für das Jahr 

2021 (Prot. 0017343/2022 - Lana und Prot. 0014524/2022 - Völlan); 

in die vom Gemeinderat mit Beschluss Nr. 2/2021 genehmigten Haushaltsvoranschläge 2021 der Freiwilligen 

Feuerwehren Lana und Völlan; 

in die vom Gemeinderat mit Beschluss Nr. 15/2021 genehmigten Abschlussrechnung 2020 der Freiwilligen 

Feuerwehren Lana und Völlan; 

in die vom Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Lana vorgelegten Haushaltsänderungen für das Jahr 2021 

(Prot. 0025355/2022 - Einbau Verwaltungsüberschuss 2020 und Prot. 0017343/2022 – Bilanzänderung) und in 

die Haushaltsänderung für das Jahr 2022 (Prot. 0025355/2022 - Einbau Verwaltungsüberschuss 2021); 

in die vom Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Völlan vorgelegte Haushaltsänderung für das Jahr 2021 

(Prot. 0025383/2022 - Einbau Verwaltungsüberschuss 2020 und Bilanzänderung); 

in die von Gemeinderat mit Beschluss Nr. 45/2021 genehmigten Haushaltsvoranschläge 2022 der Freiwilligen 

Feuerwehren Lana und Völlan; 

festgestellt,  

dass die Rechnungslegungen vom jeweiligen Kommandanten und Kassier unterfertigt worden sind; 

dass die Rechnungsführungen in jeder Hinsicht, sei es rechnungs- als verwaltungstechnisch, korrekt erscheinen; 

nach Einsichtnahme, 

in die geltende Satzung dieser Gemeinde;  

in den geltenden Haushaltsvoranschlag; 

in den Kodex der örtlichen Körperschaften der Autonomen Region Trentino-Südtirol, genehmigt mit 

Regionalgesetz Nr. 2 vom 03.05.2018; 

in die von den einschlägigen Bestimmungen vorgesehenen Gutachten;  

in den Art. 49 des Kodex der örtlichen Körperschaften bezüglich der eigenen Zuständigkeit beschließt der 

Gemeinderat: 

mit jeweils 24 Ja-Stimmen bei 24 anwesenden Ratsmitgliedern (gerechtfertigt abwesend: Karl Spergser; 

ungerechtfertigt abwesend: Jessica Schwienbacher und Christian Genetti), gesetzmäßig ausgedrückt durch 

Handerheben 

1. die in den Prämissen erwähnten Haushaltsänderung für das Finanzjahr 2021 der Freiwilligen Feuerwehr von 

Lana und der Freiwilligen Feuerwehr von Völlan zu genehmigen; 

 

2. die Rechnungslegung für das Finanzjahr 2021 der Freiwilligen Feuerwehr von Lana, vorgelegt am 22.03.2022 

unter Posteinlaufprotokollnummer 0017343 mit folgenden Endergebnissen zu genehmigen: 

 

Freiwillige Feuerwehr Lana Vigili del fuoco volontari di Lana Betrag in Euro/ 

importo in euro 

   

I. Teil - Einnahmen I. Parte - entrate  

Kassastand (01.01.2021) Fondo di cassa (01.01.2021) €   34.557,64.- 
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Kompetenzgebarung Gestione competenze € 162.757,75.- 

Rückständegebarung Gestione residui €   80.900,00.- 

Gesamtbetrag Totale € 278.215,39.- 

II. Teil - Ausgaben II. Parte - spese  

Kassaabgang   Deficit di cassa €            0,00.- 

Kompetenzgebarung Gestione competenze € 168.018,13.- 

Rückständegebarung Gestione residui €   78.123,73.- 

Gesamtbetrag Totale € 246.141,86.- 

   

Kassastand bei Jahresabschluss 

31.12.2021 

Fondo cassa a fine anno: 31.12.2021 €   32.073,53.- 

   

zu übertragende Aktivrückstände Residui attivi da riportare €     5.030,00.- 

zu übertragende Passivrückstände Residui passivi da riportare €            0,00.- 

   

Verwaltungsüberschuss 2021 Avanzo d’amministrazione 2021 €   37.103,53.- 
 

 

3. die Rechnungslegung für das Finanzjahr 2021 der Freiwilligen Feuerwehr von Völlan, vorgelegt am 

03.03.2022 unter Posteinlaufprotokollnummer 0014524, mit den folgenden Endergebnissen zu genehmigen: 

 

Freiwillige Feuerwehr Völlan Vigili del fuoco volontari di Foiana Betrag in Euro/ 

importo in euro 

   

I. Teil - Einnahmen I. Parte - entrate  

Kassastand (01.01.2021) Fondo di cassa (01.01.2021) €   12.118,60.- 

Kompetenzgebarung Gestione competenze €   71.154,13.- 

Rückständegebarung Gestione residui €   10.000,00.- 

Gesamtbetrag Totale €   93.272,73.- 

II. Teil - Ausgaben II. Parte - spese  

Kassaabgang   Deficit di cassa €            0,00.- 

Kompetenzgebarung Gestione competenze €   70.126,70.- 

Rückständegebarung Gestione residui €            0,00.- 

Gesamtbetrag Totale €   70.126,70.- 

   

Kassastand bei Jahresabschluss: 

31.12.2021 

Fondo cassa a fine anno: 31.12.2021 €   23.146,03.- 

 

   

zu übertragende Aktivrückstände Residui attivi da riportare €   10.000,00.- 

zu übertragende Passivrückstände Residui passivi da riportare €     5.500,00.- 

   

Verwaltungsüberschuss 2021 Avanzo d’amministrazione 2021 €   27.646,03.- 
 

 

4. den Einbau der Differenz zwischen den bereits eingebauten mutmaßlichen Verwaltungsüberschuss und den 

effektiven Verwaltungsüberschuss 2021 von € 103,53 der Freiwilligen Feuerwehr Lana laut Prot. 

0025355/2022 - Einbau Verwaltungsüberschuss 2021 zu genehmigen; 

5. zur Kenntnis zu nehmen, dass zu Lasten des Gemeindehaushaltes wegen des Bestehens von Überschüssen 

keine Ausgabenverpflichtung übernommen werden muss; 

6. festzuhalten, dass gegenständlicher Beschluss, gemäß Art. 183, Absatz 3, des Kodex der örtlichen 

Körperschaften der Autonomen Region Trentino-Südtirol, genehmigt mit Regionalgesetz Nr. 2 vom 

03.05.2018, nach erfolgter Veröffentlichung an der Amtstafel der Gemeinde vollziehbar wird. 

Gemäß Art. 183, Absatz 5, des Kodex der örtlichen Körperschaften der Autonomen Region Trentino-Südtirol, 

genehmigt mit Regionalgesetz Nr. 2 vom 03.05.2018, kann jeder Bürger gegen diesen Beschluss während des 

Zeitraumes seiner Veröffentlichung beim Gemeindeausschuss Einspruch erheben. Ferner kann innerhalb von 

60 Tagen nach Ablauf der Veröffentlichungsfrist des gegenständlichen Beschlusses beim Regionalen 
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Verwaltungsgericht, Autonome Sektion Bozen, Rekurs eingebracht werden. Im Bereich der öffentlichen Vergabe 

beträgt die Rekursfrist 30 Tage ab Kenntnisnahme (Artt. 119 und 120 GvD Nr. 104/2010). 
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3. 
Genehmigung der Abschlussrechnung 2021. 

 

Berichterstatter: Vize-Generalsekretär Matthias Merlo  

 

Nachstehende Ratsmitglieder melden sich bei diesem Tagesordnungspunkt zu Wort: 

 

- Peter Gruber;  
Vorausgeschickt,  

dass gemäß Artikel 227 des GvD. Nr. 267/2000 die Abschlussrechnung für das Jahr 2021 vom Gemeinderat bis 

innerhalb 30. April zu genehmigen ist;  

dass mit Beschluss des Gemeindeausschusses Nr. 72/2022 der Entwurf der Abschlussrechnung für das Jahr 2021 

samt Anlagen genehmigt worden ist;  

dass darauf vorgenannter Entwurf dem Rechnungsrevisor und dem Gemeinderat übermittelt worden ist; 

nach Einsichtnahme,  

in die Abschlussrechnung für das Jahr 2021;  

in den Begleitbericht des Gemeindeausschusses;  

in den Bericht des Rechnungsprüfers;  

in das Landesgesetz Nr. 25 vom 12.12.2016 (Buchhaltungs- und Finanzordnung der Gemeinden und 

Bezirksgemeinschaften);  

in das Urteil des Verfassungsgerichtshofs Nr. 80 vom 07.02.2017;  

in das GvD Nr. 118 vom 23.06.2011 (Bestimmungen im Bereich der Harmonisierung der Buchhaltungssysteme);  

in das GvD Nr. 267 vom 18.08.2000 (Einheitstext über die Ordnung der örtlichen Körperschaften);  

in die geltende Verordnung der Gemeinde Lana über das Rechnungswesen;  

in die geltende Satzung der Gemeinde Lana;  

in Kodex der örtlichen Körperschaften der Autonomen Region Trentino-Südtirol, genehmigt mit RG Nr. 2 vom 

03.05.2018;  

in die positiven Gutachten gemäß Art. 185 des Kodex der örtlichen Körperschaften;  

in den Art. 49 des Kodex der örtlichen Körperschaften bezüglich der eigenen Zuständigkeit; 

in die von den einschlägigen Bestimmungen vorgesehenen Gutachten beschließt der Gemeinderat: 

mit 15  Ja-Stimmen 8 Enthaltungen (Dieter Oberkofler, Joachim Staffler, Stefan Taber, Peter Gruber, Philipp 

Holzner, Franco Nietzsch, Marco Sandroni und Roland Stauder) und 1 Gegenstimme (Verena Kraus) bei 

24 anwesenden Ratsmitgliedern (gerechtfertigt abwesend: Karl Spergser, ungerechtfertigt abwesend: Jessica 

Schwienbacher und Christian Genetti), gesetzmäßig ausgedrückt durch Handerheben beschließt der Gemeinderat: 

 

1. die Abschlussrechnung der Gemeinde Lana für das Jahr 2021 samt Anlagen mit folgenden Ergebnissen 

zu genehmigen; 

Haushaltsrechnung / conto di bilancio 

 

 

 

Rückstände 

Residui € 

Kompetenz 

Competenza € 

Summe 

Totale € 

    

Kassastand/fondo di cassa 

01.01.2021 

  13.273.236,75 

Einhebungen/riscossioni 3.810.935,60 29.221.939,93 33.032.875,53 

Zahlungen/pagamenti 2.394.657,50 33.313.324,91 35.707.982,41 
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Kassenstand/fondo di cassa 

31.12.2021 

  10.598.129,87 

Einnahmenrückstände/ 

residui attivi 

295.695,80 3.692.841,84 3.988.537,64 

Ausgabenrückstände/ 

residui passivi 

552.585,58 2.164.859,06 2.717.444,64 

Differenz Rückstände/ differenza 

residui 

  1.271.093,00 

Zweckgebundener 

Mehrjahresfond für laufende 

Ausgaben/fondo pluriennale 

vincolato per spese correnti 

  2.382,66 

Zweckgebundener 

Mehrjahresfond für 

Investitionsausgaben/fondo 

pluriennale vincolato per spese in 

conto capitale  

  8.171.791,31 

Verwaltungsergebnis/ risultato 

d’amministrazione 

  3.695.048,90 

Zurückgestellter Anteil/ 

parte accantonata 

  940.828,95 

Gebundener Teil/ parte vincolata   165.192,60 

Verfügbarer Teil/ 

parte disponibile 

  2.589.027,35 

 

 

 

Vermögensrechnung/conto del patrimonio 

 

 Anfangsbestand 

consistenza iniziale 

Endbestand 

consistenza finale 

Immaterielles Anlagevermögen/ 

immobilizzazioni immateriali 

236.319,18 211.044,91 

Sachanlagevermögen/ 

immobilizzazioni materiali 

138.315.718,36 150.355.773,20 

Finanzanlagevermögen/ 

immobilizzazioni finanziarie 

866.201,96 866.201,96 

Forderungen/crediti 3.980.978,84 3.666.765,18 

Flüssige Mittel/disponibilità liquide 13.273.236,75 10.598.129,87 

Summe Aktiva – totale attivo 156.672.455,09 165.697.915,12 

Eigenkapital/patrimonio netto 125.809.036,08 128.205.282,07 

Verbindlichkeiten/debiti 8.955.851,83 10.404.558,69 

Rechnungsabgrenzungen/ratei e risconti 21.114.567,18 25.458.074,36 

Summe Passiva/totale passivo 156.672.455,09 165.697.915,12 

 

 

Erfolgsrechnung/conto economico 

 

Einkünfte der Gebarung/ 

componenti positivi della gestione 

19.233.043,91 19.580.315,28 
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Kosten der Gebarung/ 

componenti negativi della gestione 

16.314.399,14 18.135.151,73 

Finanzeinkünfte /proventi finanziari 52.998,65 54.039,14 

Finanzlasten/oneri finanziari 12.435,80 11.227,83 

außerordentl. Einkünfte/ 

proventi straordinari 

334.218,42 1.310.175,39 

außerordentl. Lasten/oneri straordinari 2.545.404,06 111.185,86 

Ergebnis außerord. Gebarung/ 

risultato della gestione straordinaria 

 2.686.964,39 

Erfolgsergebnis/ 

risultato economico dell'esercizio 

 2.396.245,99 

 

 

2. festzuhalten, dass aus gegenständlicher Maßnahme keine unmittelbare Ausgabe erwächst; 

3. gegenständlichen Beschluss gemäß Art. 183, Abs. 4, des Kodex der örtlichen Körperschaften der Autonomen 

Region Trentino-Südtirol, genehmigt mit RG Nr. 2 vom 03.05.2018, für unverzüglich vollziehbar zu erklären, 

um mit einer weiteren Maßnahme umgehend Änderungen am Haushalts-voranschlag vornehmen zu können. 

Gemäß Art. Art. 183, Absatz 5, des Kodex der örtlichen Körperschaften der Autonomen Region Trentino-Südtirol, 

genehmigt mit Regionalgesetz Nr. 2 vom 03.05.2018, kann jeder Bürger gegen diesen Beschluss während des 

Zeitraumes seiner Veröffentlichung beim Gemeindeausschuss Einspruch erheben. Ferner kann innerhalb von 

60 Tagen ab Ablauf des Veröffentlichungszeitraumes des Beschlusses beim Regionalen Verwaltungsgericht, 

Autonome Sektion Bozen, Rekurs eingebracht werden. Im Bereich der öffentlichen Vergabe beträgt die Rekursfrist 

30 Tage ab Kenntnisnahme (Artt. 119 und 120 GvD Nr. 104/2010). 
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4. Änderungen am Haushaltsvoranschlag 2022 – 2024 mit gleichzeitiger Erneuerung des 
einheitlichen Strategiedokuments (ESD) - II. Maßnahme mit Anwendung des 
Verwaltungsüberschusses. 

 

Berichterstatter: Vize-Generalsekretär Matthias Merlo 

 

Nachstehende Ratsmitglieder melden sich bei diesem Tagesordnungspunkt zu Wort: 

 

- Peter Gruber; 

- Valentina Andreis; 

- Verena Kraus; 

- Roland Stauder; 

- Ernst Winkler; 

- Martin Nock.  
 

Vorausgeschickt,  

dass das einheitliche Strategiedokument 2022 - 2024 mit Beschluss des Gemeinderates Nr. 35 vom 30.09.2021 

genehmigt und mit Beschluss Nr. 46 aktualisiert worden ist; 

dass der Haushaltsvoranschlag 2022 - 2024 mit Ratsbeschluss Nr. 47 vom 21.12.2021 genehmigt worden ist; 

dass gemäß Artikel 175, Absatz 1, des gesetzesvertretenden Dekrets Nr. 267 vom 18.08.2000 i.g.F. der 

Haushaltsvoranschlag im Laufe des Haushaltsjahres für jedes der im Dokument berücksichtigten Haushaltsjahre 

abgeändert werden kann; 

dass gemäß Artikel 11 der geltenden Verordnung über das Rechnungswesen der Gemeinderat folgende 

Haushaltsänderungen vornimmt: 

- Änderungen der Einnahmetitel und Typologien 

- Änderungen der Missionen, Programme und Titel 

festgehalten,  

dass der Gemeinderat in heutiger Sitzung mit Beschluss Nr. 10 vom 26.04.2022 die Abschlussrechnung für das Jahr 2021 

genehmigt hat, aus welcher ein frei verfügbarer Teil des Verwaltungsüberschusses in Höhe von 2.589.027,35 € 

hervorgeht; 

dass gemäß Artikel 187, Absatz 2, des gesetzesvertretenden Dekrets Nr. 267 vom 18.08.2000 i.g.F. der frei verfügbare 

Teil des Verwaltungsüberschusses mit einer Maßnahme zur Haushaltsänderung für folgende Zwecke verwendet werden 

kann: 

a) zur Deckung der außeretatmäßigen Verbindlichkeiten; 

b) für die Maßnahmen, die sich für die Wahrung des Haushaltsgleichgewichtes laut Artikel 193 für notwendig erweisen, 

falls die ordentlichen Mittel nicht ausreichen; 

c) für die Finanzierung von Investitionsausgaben, 

d) zur Finanzierung der laufenden Ausgaben, die nicht ständig bestritten werden; 

e) zur vorzeitigen Tilgung von Schulden. 

dass gemäß Artikel 109, Absatz 2, des GD Nr. 18/2020, umgewandelt mit Gesetz Nr. 27/2020, der frei verfügbare Teil 

des Verwaltungsüberschusses, beschränkt auf das Haushaltsjahr 2020, auch für laufende Ausgaben verwenden können;  

dass gemäß Punkt 9.2, Anlage Nr. 4/2, des gesetzesvertretenden Dekrets Nr. 118 vom 23.06.2011 i.g.F. der 

Verwaltungsüberschuss nur in das erste Finanzjahr des Haushaltsvoranschlages eingebaut werden kann;  

dass mit gegenständlicher Haushaltsänderung die Haushaltsgleichgewichte gemäß Art. 162, Absatz 6, des 

gesetzesvertretenden Dekrets Nr. 267 vom 18.08.2000 gewahrt werden;  

dass gemäß Artikel 1, Absätze 819 – 826 des Gesetzes Nr. 145 vom 30.12.2018 (staatliches Haushaltsgesetz für 2019), 

in Umsetzung der Urteile des Verfassungsgerichtshofes Nr. 247/2017 und Nr.101/2018, die Gemeinden den 

zweckgebundenen Mehrjahresfonds sowie den Verwaltungsüberschuss für die Einhaltung des Bilanzausgleichs ab 2019 

im vollen Ausmaß verwenden können. Der Ausgleich ist gegeben, wenn das Ergebnis der Kompetenz laut Aufstellung 

des Bilanzausgleichs in der Anlage zur Rechnungslegung (Anlage Nr. 10 des GvD Nr. 118/2011) nicht negativ ist; 
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dass die Anwendung des Verwaltungsüberschusses auch Verschiebungen und Änderungen der Finanzierungsart zur 

Folge hat;  

dass mit gegenständlicher Haushaltsänderung die entsprechenden Änderungen vorgenommen werden;  

nach Einsichtnahme,  

in den vorgelegten Entwurf zur Haushaltsänderung;  

in das positive Gutachten des Rechnungsprüfers; 

in das Landesgesetz Nr. 25 vom 12.12.2016 (Buchhaltungs- und Finanzordnung der Gemeinden und 

Bezirksgemeinschaften);  

in das Urteil des Verfassungsgerichtshofs Nr. 80 vom 07.02.2017;  

in das GvD Nr. 118 vom 23.06.2011 (Bestimmungen im Bereich der Harmonisierung der Buchhaltungssysteme);  

in das GvD Nr. 267 vom 18.08.2000 (Einheitstext über die Ordnung der örtlichen Körperschaften);  

in die geltende Verordnung der Gemeinde Lana über das Rechnungswesen;  

in die geltende Satzung der Gemeinde Lana;  

in den Kodex der örtlichen Körperschaften der Autonomen Region Trentino-Südtirol, genehmigt mit RG Nr. 2 vom 

03.05.2018;  

in die positiven Gutachten gemäß Art. 185 des Kodex der örtlichen Körperschaften;  

in den Art. 49 des Kodex der örtlichen Körperschaften bezüglich der eigenen Zuständigkeit; 

 

mit 15  Ja-Stimmen 8 Enthaltungen (Verena Kraus, Dieter Oberkofler, Joachim Staffler, Peter Gruber, Philipp 

Holzner, Franco Nietzsch, Marco Sandroni und Roland Stauder) und1 Gegenstimme (Stefan Taber) bei 

24 anwesenden Ratsmitgliedern (gerechtfertigt abwesend: Karl Spergser, ungerechtfertigt abwesend: Jessica 

Schwienbacher und Christian Genetti), gesetzmäßig ausgedrückt durch Handerheben beschließt der Gemeinderat: 
 

1. die Änderungen am Haushaltsvoranschlag 2022-2024 gemäß nachstehenden Unterlagen zu genehmigen; 

2. in weiterer Folge die Abänderung des einheitlichen Strategiedokuments 2022-2024 bzw. des Dreijahresprogramms 

der öffentlichen Arbeiten und Investitionen zu genehmigen; 

3. folgende Unterlagen bilden wesentlichen Bestandteil gegenständlichen Beschlusses und werden genehmigt: 

a) Haushaltsvoranschlag 2022-2024 - II. Haushaltsänderung - a) Verwendung des Verwaltungsüberschusses 2021  

b) Dreijahresplan der öffentlichen Arbeiten und Investitionen. II. Abänderung 

c) Zweijahresprogramm zum Erwerb von Lieferungen und Dienstleistungen – II. Abänderung 

4. folgende Unterlagen bilden, auch wenn nicht materiell beigelegt, wesentlichen Bestandteil gegenständlichen 

Beschlusses und werden genehmigt: 

a) Überprüfung der allgemeinen Haushaltsgleichgewichte gemäß Art. 162, Absatz 6, des gesetzesvertretenden 

Dekrets Nr. 267/2000; 

b) Gutachten des Rechnungsprüfers. 

5. festzuhalten, dass aus gegenständlicher Maßnahme keine unmittelbare Ausgabe erwächst; 

6. gegenständlichen Beschluss gemäß Art. 183, Abs. 4, des Kodex der örtlichen Körperschaften der Autonomen 

Region Trentino-Südtirol, genehmigt mit RG Nr. 2 vom 03.05.2018, für unverzüglich vollziehbar zu erklären, um 

gegenständliche Haushaltsänderung umgehend anwenden zu können. 

Gemäß Art. Art. 183, Absatz 5, des Kodex der örtlichen Körperschaften der Autonomen Region Trentino-Südtirol, 

genehmigt mit Regionalgesetz Nr. 2 vom 03.05.2018, kann jeder Bürger gegen diesen Beschluss während des 

Zeitraumes seiner Veröffentlichung beim Gemeindeausschuss Einspruch erheben. Ferner kann innerhalb von 60 Tagen 

ab Ablauf der Veröffentlichungsfrist des Beschlusses beim Regionalen Verwaltungsgericht, Autonome Sektion Bozen, 

Rekurs eingebracht werden. Im Bereich der öffentlichen Vergabe beträgt die Rekursfrist 30 Tage ab Kenntnisnahme 

(Artt. 119 und 120 GvD Nr. 104/2010). 
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5. Änderungen am Haushaltsvoranschlag 2022 – 2024 mit gleichzeitiger Erneuerung des 
einheitlichen Strategiedokuments (ESD) - III. Maßnahme. 

 

Berichterstatter: Vize-Generalsekretär Matthias Merlo   
 

Vorausgeschickt,  

dass das einheitliche Strategiedokument 2022 - 2024 mit Beschluss des Gemeinderates Nr. 35 vom 30.09.2021 

genehmigt und mit Beschluss Nr. 46 aktualisiert worden ist; 

dass der Haushaltsvoranschlag 2022 - 2024 mit Ratsbeschluss Nr. 47 vom 21.12.2021 genehmigt worden ist; 

dass gemäß Artikel 175, Absatz 1, des gesetzesvertretenden Dekrets Nr. 267 vom 18.08.2000 i.g.F. der 

Haushaltsvoranschlag im Laufe des Haushaltsjahres für jedes der im Dokument berücksichtigten Haushaltsjahre 

abgeändert werden kann; 

dass gemäß Art. 11 der geltender Verordnung über das Rechnungswesen, genehmigt mit Gemeinderatsbeschluss 

Nr. 41 vom 20.12.2016, der Gemeinderat folgende Haushalts-änderungen vornimmt: 

- Änderungen der Einnahmetitel und Typologien 

- Änderungen der Missionen, Programme und Titel 

festgehalten,  

das mit gegenständlicher Haushaltsänderung die Haushaltsgleichgewichte gemäß Art. 162, Absatz 6, des 

gesetzesvertretenden Dekrets Nr. 267 vom 18.08.2000 gewahrt werden; 

nach Einsichtnahme, 

in den vorgelegten Entwurf zur Haus-haltsänderung; 

in das positive Gutachten des Rechnungs-prüfers, 

in das Landesgesetz Nr. 25 vom 12.12.2016 (Buchhaltungs- und Finanzordnung der Gemeinden und 

Bezirksgemeinschaften); 

in das Urteil des Verfassungsgerichtshofs Nr. 80 vom 07.02.2017;  

in das GvD Nr. 118 vom 23.06.2011 (Bestimmungen im Bereich der Harmonisierung der 

Buchhaltungssysteme) ;  

in das GvD Nr. 267 vom 18.08.2000 (Einheitstext über die Ordnung der örtlichen Körperschaften);  

in die geltende Verordnung der Gemeinde Lana über das Rechnungswesen;   

in die geltende Satzung der Gemeinde Lana;  

in den Kodex der örtlichen Körperschaften der Autonomen Region Trentino-Südtirol, genehmigt mit RG Nr. 

2 vom 03.05.2018;  

in die positiven Gutachten gemäß Art. 185 des Kodex der örtlichen Körperschaften;  

in den Art. 49 des Kodex der örtlichen Körperschaften bezüglich der eigenen Zuständigkeit;  

mit 15  Ja-Stimmen 9 Enthaltungen (Verena Kraus, Dieter Oberkofler, Joachim Staffler, Stefan Taber, Peter 

Gruber, Philipp Holzner, Franco Nietzsch, Marco Sandroni und Roland Stauder) bei 24 anwesenden 

Ratsmitgliedern (gerechtfertigt abwesend: Karl Spergser, ungerechtfertigt abwesend: Jessica Schwienbacher und 

Christian Genetti), gesetzmäßig ausgedrückt durch Handerheben beschließt der Gemeinderat: 

1) die Änderungen am Haushaltsvoranschlag 2022 - 2024 mit folgenden zusammengefassten Ergebnis zu 
genehmigen:  

 

Einnahmen Entrate 2022 2023 2024 

Einnahmen (Titel II) Entrate (Titolo II) 22.103,87   

Einnahmen (Titel III) Entrate (Titolo III) -10.000,00   
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Summe Mehreinnahmen Totale maggiori entrate 12.103,87   

 

Ausgaben Spese 2022 2023 2024 

Ausgaben (Titel I) Spese (Titolo I) 452.103,87   

Ausgaben (Titel II) Spese (Titolo II) -440.000,00   

Summe Mehrausgaben Totale maggiori spese 12.103,87   

 

2) in weiterer Folge die Abänderung des einheitlichen Strategiedokuments 2022 – 2024 zu genehmigen,  

3) folgende Unterlagen bilden wesentlichen Bestandteil gegenständlichen Beschlusses und werden genehmigt: 

a) Haushaltsvoranschlag 2022 - 2024. III. Haushaltsänderung, gemäß beiliegender Tabelle; 

 

4) folgende Unterlagen bilden wesentlichen Bestandteil gegenständlichen Beschlusses und werden genehmigt: 

a) Überprüfung der allgemeinen Haushaltsgleichgewichte gemäß Art. 162, Absatz 6, des gesetzesvertretenden 
Dekrets Nr. 267/2000 gemäß beiliegender Tabelle; 

5) eine Kopie dieses Beschlusses dem Schatzmeister für seine Obliegenheiten sowie dem Rechnungsprüfer zu 
übermitteln; 

6) festzuhalten, dass aus gegenständlicher Maßnahme keine unmittelbare Ausgabe erwächst; 

7) gegenständlichen Beschluss gemäß Art. 183, Abs. 4, des Kodex der örtlichen Körperschaften der Autonomen 
Region Trentino-Südtirol, genehmigt mit RG Nr. 2 vom 03.05.2018, für unverzüglich vollziehbar zu erklären, 
um gegenständliche Haushalts-änderung umgehend anwenden zu können. 

Gemäß Art. 183, Absatz 5, des Kodex der örtlichen Körperschaften der Autonomen Region Trentino-Südtirol, 

genehmigt mit Regionalgesetz Nr. 2 vom 03.05.2018, kann jeder Bürger gegen diesen Beschluss während des 

Zeitraumes seiner Veröffentlichung beim Gemeindeausschuss Einspruch erheben. Ferner kann innerhalb von 

60 Tagen nach Ablauf der Veröffentlichungsfrist des gegenständlichen Beschlusses beim Regionalen 

Verwaltungsgericht, Autonome Sektion Bozen, Rekurs eingebracht werden. Im Bereich der öffentlichen 

Vergabe beträgt die Rekursfrist 30 Tage ab Kenntnisnahme (Artt. 119 und 120 GvD Nr. 104/2010). 

 



Sitzungsprotokoll Gemeinderat Seite 53/61 

 
 

 
 



Sitzungsprotokoll Gemeinderat Seite 54/61 

 
 

 
 



Sitzungsprotokoll Gemeinderat Seite 55/61 

 
 

 
 



Sitzungsprotokoll Gemeinderat Seite 56/61 

 
 

 
 



Sitzungsprotokoll Gemeinderat Seite 57/61 

 
 

6
. 

Beantwortung der Anfrage des „Partito Democratico“ betreffend: Kriterien für die 
Zuweisung von Autoabstellplätzen an Gemeindebedienstete 

    

 

Berichterstatter: Franco Nietzsch  

 

Nachstehende Ratsmitglieder melden sich bei diesem Tagesordnungspunkt zu Wort: 

 

- Harald Stauder. 
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7. Mitteilungen und Allfälliges. 

 

Nachstehende Ratsmitglieder melden sich bei diesem Tagesordnungspunkt zu Wort: 

 

- Ulrike Laimer; 

- Harald Stauder; 

- Verena Kraus; 

- Ernst Winkler; 

- Roland Stauder; 

- Franco Nietzsch; 

- Gabriele Agosti.  
 
 
Die Sitzung endet um 19:45 Uhr.  
 

Gelesen, bestätigt und unterfertigt: 

 

DER BÜRGERMEISTER  DER GENERALSEKRETÄR 

 

Harald Stauder 
(digital signiertes Dokument) 

 Josef Grünfelder 
(digital signiertes Dokument) 
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